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motto war der Junge mit den fünf Bro-
ten und zwei Fischen: Er bringt ein-
fach, was er hat – so wie unsere Kinder 
an diesem Tag ihren Schritt gewagt 
haben. Besonders berührend war, 
dass Familie Frei die Fürbitten vorge-
tragen und die Stimmen vieler vor 
Gott gebracht hat. Nach dem Gottes-
dienst blieb die Gemeinde bei Erinne-
rungsfotos und Apéro beisammen – 
ein herzliches Dankeschön der Kir-
chenpflege und allen Mitwirkenden. 
Der Glaubensweg dieser Kinder hat 
gerade erst begonnen; was sie an die-
sem Tag berührt hat, darf weiter-
wachsen – leise, in ihrem eigenen 
Tempo.
Andrea Vörös, Katechetin

�����������
«Glück besteht massgeblich darin, 
sich verbunden zu fühlen. Das Ge-
fühl, gebraucht zu werden, ist ganz 

existenziell. Wenn Du wirklich etwas 
für Dich tun willst, tu’ etwas für an-
dere!» (Eckhart von Hirschhausen)
In der Pfarrei Erlöser gibt es viele 
Möglichkeiten, sich ehrenamtlich 
einzusetzen: Kochen für Männer, 
Sonntagstreff, Liturgiegruppe, Chor, 
Jugendband oder -orchester. Wir 
möchten eine lebendige Kirche sein 
und jedem Menschen, ob Jung oder 
Alt, Raum geben für ein Mitwirken 
und Mitgestalten in unserer Kirche – 
wie die bunten Teile eines Puzzles, 
das ein lebendiges Bild unserer Ge-
meinschaft bildet.
Wenn Sie, wie Eckhart von 
 Hirschhausen vorschlägt, etwas für 
andere und doch auch für sich selber 
tun wollen, melden Sie sich im 
 Sekretariat – werden Sie Teil unseres 
bunten Puzzles.
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Pfarrer Liviu lädt zum letzten Vor-
tragsabend ein. Es war ein mutiger 
Exkurs in den Versuch, ein paar fun-
damentale Fragen unseres Glaubens 
zu klären. Manchmal gab es keine 
Antwort, manchmal haben die Fragen 
weitere, noch komplexere Fragen auf-
geworfen. Viele kluge Denker (Rabbi-
ner, Theologen, Philosophen…) haben 
sich mit den Fragen auseinanderge-
setzt und wir durften durch sie und 
Pfarrer Liviu viele inspirierende As-
pekte und neue Impulse zu den gros-
sen Fragen des Glaubens erhalten. Die 
Vortragsreihe hat die Komplexität 
dieser Fragen greifbarer gemacht und 
wir sind gespannt, was uns in der 
nächsten Vortragsreihe erwartet.
Im Mittelpunkt steht heute die Frage:
Ist die Hölle menschenwürdig?
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In der Pfarrei Erlöser durften wir am 
12. April 2026 eine leuchtende Erst-
kommunion feiern – getragen von Fa-
milien, Kindern und einer liebevoll 
bereiteten Kirche. Der Tag begann mit 
einem gemeinsamen Frühstück, dem 
Einkleiden der Kinder. Danach kam 
der feierliche Einzug mit Taufkerzen 
und Waldhorntönen. Unser Jahres-
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Gottesdienste

Dienstags
9.15 Eucharistiefeier/Kirche
Mittwochs
9.15 Eucharistiefeier/Kirche
Donnerstags
8.45 Rosenkranz/Kirche
9.15 Eucharistiefeier/Kirche
Freitags
18.15 Anbetung mit Beicht­
gelegenheit anschliessend
19.30 Eucharistiefeier/Kirche

10. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 6. Juni
18.00 Familiengottesdienst  
zum Versöhnungsweg/Kirche
Sonntag, 7. Juni
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: Aloysian Hostel in 
 Mangalore Indien

11. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 13. Juni
16.30 Kirche St. Anton: für den 
 ganzen Seelsorgeraum
Eucharistiefeier zum Patrozinium des 
heiligen Antonius von Padua mit Ver­
abschiedung von Pfarrer Dr. Andreas 
Rellstab, anschliessend Apéro
Musik: Projektchor, Leitung: Diomari 
Montoya
18.00 Entfällt: Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Juni
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: Sunshine Children of Hope

12. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 20. Juni
18.00 Orgelmesse/Kirche
mit Andrea Scarpa an der Orgel
Sonntag, 21. Juni
11.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: Caritas Schweiz Flüchtlings­
hilfe
11.00 Kindergottesdienst/Unterkirche

für Seniorinnen und Senioren; 
 Kosten: Fr. 15.– pro Lektion.
Weiterer Termin: Dienstag, 30. Juni

Zürcher Wallfahrt nach  
Einsiedeln – Pilgern Sie mit!
Samstag, 4. Juli, 9.30 bis 12.45
Generalvikar Luis Varandas und der 
Kantonale Seelsorgerat Zürich freuen 
sich über alle Gläubigen, die nach 
 Einsiedeln pilgern, um mit Bischof 
Joseph Maria unseren Glauben zu 
 feiern.
Details zu den Pilgerwegen (Fusswan­
derung ab Uerikon/ZH, Velowallfahrt 
ab Zürich HB, Fusswanderung ab 
 Pfäffikon/SZ, Barrierefreie Wallfahrt 
ab Busparkplatz Sihlquai, Fusswan­
derung ab Biberbrugg oder Fuss­
wanderung ab Trachslau) und zu den 
Möglichkeiten, sich anzumelden, 
 sowie die Wetterinfos finden Sie auf 
www.zhkath.ch/wallfahrt.

Pfarreileben

Gedächtnisse und Legate
Sa., 6.6., 18.00, Anton Zehnder u.  
Martha Zehnder­Juchli
So., 7.6., 11.00, Irene Weber
Fr., 12.6., 19.30, Maja Huber­Hirschi
So., 14.6., 11.00, Herminie Imsand­Sigl
Sa., 20.6., 18.00, Susanne  
Schurtenberger
So., 21.6., Andelka u. Dragutin 
 Kuzminiki, Amalia u. Emilia Driml, 
Maria Schganeza u. Ralf Kellen

Witiker Gespräche
Mittwoch, 10. Juni 2026
Strategische Überlegungen zur 
Schweiz in einer multipolaren Welt
mit Georg Häsler, Redaktor Sicher­
heitspolitik der Neuen Zürcher Zei­
tung
Leitung/Moderation: Csongor Kozma, 
Direktor Paulus Akademie
Georg Häsler analysiert die sicher­
heitspolitische Lage der Schweiz in 
 einer von roher Machtpolitik gepräg­
ten Welt und zeigt u. a., wie die aktuel­

Freitag, 26. Juni
18.15 Entfallen: Anbetung, Beicht­
gelegenheit und Eucharistiefeier von 
19.30

13. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 27. Juni
18.00 Eucharistiefeier/Kirche
Kollekte: Papstopfer/Peterspfennig
Sonntag, 28. Juni
11.00 Ökum. Familienfeier zu 
 Johannis in neuer ref. Kirche Witikon
(Eucharistiefeier in Maria Krönung 
entfällt)

14. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 4. Juli
12.45 Eucharistiefeier Zürcher 
 Wallfahrt in Klosterkirche Einsiedeln
18.00 Entfällt wegen Zürcher 
 Wallfahrt: Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Juli
11.00 Eucharistiefeier mit 
 Ministrantenaufnahme/Kirche
Kollekte: Missionsverein der 
 Schweizer Franziskaner

Angebote

Witiker Gespräche zum Thema 
Sicherheit
Mittwoch, 10. Juni, 19.30
sowie Mittwoch, 17. und 24. Juni,  
zur gleichen Zeit; im Grossen Saal 
(vgl. Beitrag Pfarreileben)

Seniorenmittagessen
Freitag, 12. Juni, 12.00
Grosser Saal
Drei­Gänge­Menü mit/ohne Fleisch zu 
Fr. 25.– pro Person.
Anmeldung (bei regelmässiger Teil­
nahme Abmeldung) bis vorangehen­
den Dienstag im Sekretariat.
Weiterer Termin: Freitag, 3. Juli 2026

Solo-Tanz-Spass in der Gruppe
Dienstag, 16. Juni, 14.30
Grosser Saal

Maria Krönung
Zürich-Witikon 
www.maria-kroenung.ch | 044 381 35 00
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weiterhin erhalten und durch eine 
neue Leitung fördern, da das Seelsor-
ge- sowie das Katecheseteam bereits 
heute in beiden Pfarreien tätig sind.
Pfarrer Wojciech Kaszczyc wirkte be-
reits als Vikar und seit einem Jahr als 
«Pfarrer in solidum» für den Seelsor-
geraum St. Anton-Maria Krönung. Er 
wird neu Seelsorgeraumpfarrer. In 
seiner Leitungsaufgabe für die beiden 
Pfarreien wird er künftig durch Moni-
ka Bieri unterstützt, die seit 2019 Pfar-
rer Rellstab als Leitungsassistenz zur 
Seite steht sowie als Seelsorgerin in 
St. Anton tätig ist.
Die beiden bilden gemeinsam ein Lei-
tungsteam mit spezifischen Aufga-
ben- und Verantwortungsbereichen, 
die pfarreiübergreifend wahrgenom-
men werden. Daher werden sowohl 
Pfarrer Kaszczyc wie auch Monika 
Bieri in beiden Pfarreien tätig sein 
und ihren Arbeitsort haben.

Im Bereich der Pastoral wird ab Mitte 
August Vikar Ernst Niederberger das 
Seelsorgeteam von St. Anton-Maria 
Krönung ergänzen. Wir freuen uns, 
dass wir ihn dafür gewinnen konnten 
und hoffen, mit bewährten wie neuen 
Kräften im Team eine gute Zukunft 
für unsere beiden Pfarreien im Seel-
sorgeraum bieten zu können.
Wir danken den beiden Kirchenpfle-
gen wie auch dem Generalvikariat  
Zürich-Glarus für ihre Unterstützung 
des neuen Leitungsmodells und freu-
en uns auf die Zusammenarbeit und 
alle Begegnungen, die aus unserer  
Tätigkeit mit Ihnen, liebe Pfarrei-
angehörige von St. Anton und Maria 
Krönung erwachsen.
Pfarrer Wojciech Kaszczyc und 
 Monika Bieri

len Bedrohungen die Handlungsfä-
higkeit des globalisierten Kleinstaats 
einschränken.

Mittwoch, 17. Juni
Sicherheit als elementares Grund -
bedürfnis menschlichen Daseins
mit Prof. Dr. Udo Rauchfleisch, 
 Psychotherapeut
Leitung/Moderation: Wojciech  
Kaszczyc, Pfr. Seelsorgeraum  
St. Anton – Maria Krönung
Udo Rauchfleisch beschreibt Sicher-
heit als das wichtigste Merkmal für 
alle Menschen und gibt interessante 
Einblicke in die Zusammenhänge von 
Mangel an Sicherheit und Gewalt auf 
der einen und Sicherheit und Vertrau-
en in die eigene Fähigkeit, Heraus-
forderungen zu bewältigen, auf der 
anderen Seite.

Mittwoch, 24. Juni
Verantwortung im Kontext der 
 Sicherheitsethik
mit Prof. Dr. Regina Ammicht Quinn, 
Internationales Zentrum für Ethik in 
den Wissenschaften der Universität 
Tübingen
Leitung/Moderation: Christine Stark, 
Pfrn. Ref. Kirche Witikon
«Sicherheit» hat sich zu einem grund-
legenden Wert entwickelt und die 
Notwendigkeit einer Sicherheitsethik 
mit sich gebracht. Regina Ammicht 
Quinn war die Erste, die sich mit Fra-
gen der Sicherheitsethik systematisch 
befasste, und ist in der Lage, die weit 
gespannten Fragestellungen von 
Sicherheits ethik aufzuzeigen und zu 
erläutern.

Neues Leitungsteam  
in unserem Seelsorgeraum
In der letzten Ausgabe des Pfarrblat-
tes Forum (Seite 39) hat sich Pfarrer 
Andreas Rellstab verabschiedet. Wir 
weisen gerne nochmals auf die Einla-
dung zum Patrozinium St. Anton vom 
13. Juni hin, mit der Gelegenheit, sich 
persönlich von ihm zu verabschieden.
Wie wird es weitergehen?
Unser Seelsorgeraum – das heisst die 
Pfarreien Sankt Anton (Hottingen) 
und Maria Krönung (Witikon), die 
von einem Seelsorgeteam gemeinsam 
betreut werden – kann in diesem Jahr 
sein 20-jähriges Bestehen feiern. Die-
se gemeinsame Struktur möchten wir 

Pfarrer Wojciech Kaszczyc und Monika Bieri – unser neues Leitungsteam im 
Seelsorgeraum
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Pfarrer: Wojciech Kaszczyc und Dr. Andreas Rellstab 
Seelsorge GFA Witikon: Markus Binder
Katechese: Piera Obrist Jugendarbeit: Andreas Pinsini
Diakonie: Patrizia Perilli Sakristanin: Melquiadesa Spitzer
Hauswart: Peter Spitzer
Sekretariat: Monika Seemann
Öffnungszeiten : Mo–Fr 8.30–12.00
E-Mail: maria.kroenung@zh.kath.ch
Adresse: Carl-Spitteler-Strasse 44, 8053 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-witikon
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Gottesdienste

Dienstags
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Mittwochs
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Donnerstags
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton
Freitags
8.30 Eucharistiefeier
Krypta St. Anton

10. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 6. Juni
10.00 Wortgottesdienst  
mit Kommunionfeier im Kluspark
offen für alle
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
18.00 Familiengottesdienst /  
Eucharistiefeier mit Versöhnung
Maria Krönung
Abschluss des Versöhnungsweges im 
gemeinsamen Gottessdienst mit 
Schülerinnen und Schülern
18.00 English Mass
Kirche St. Anton
Sonntag, 7. Juni
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: Aloysian Student Hostel, 
Mangalore, Indien
11.15 English Mass
Kirche St. Anton
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton

11. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 13. Juni
16.30 Eucharistiefeier zum 
 Patrozinium
Kirche St. Anton
Die heutige Messe feiern wir zu Ehren 
unseres Kirchenpatrons; zugleich 
 verabschieden wir in diesem Gottes-

Angebote

dienst Pfarrer Andreas Rellstab. An-
schliessend Pfarreifest im Foyer 
St. Anton mit Apéro und einfachem 
Essen, Spielmöglichkeiten für Kinder
18.15 English Mass
Kirche St. Anton
Sonntag, 14. Juni
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: Sunshine – children of hope
11.15 English Mass
Kirche St. Anton
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton

12. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 20. Juni
10.00 Wortgottesdienst im Kluspark
offen für alle
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
18.00 English Mass
Kirche St. Anton
Sonntag, 21. Juni
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas
11.15 English Mass
Kirche St. Anton
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton

13. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 27. Juni
16.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Sonntag, 28. Juni
9.30 Eucharistiefeier
Kirche St. Anton
Kollekte: Papstkollekte/Peterspfennig
19.30 Misa en español
Krypta St. Anton

Klus Park-Fest
Samstag, 13. Juni, 11.00 bis 16.00
Klus Park
Für die BewohnerInnen des Gesund-
heitszentrums und für das ganze 
Quartier – willkommen am Stand der 
reformierten Kirche 7/8 und der ka-
tholischen Kirche St. Anton. Unsere 
beliebte Kugelbahn zeigt Ihnen, wo 
wir stehen.

«Mittagsoase» – ein feines 
Mittagessen in gemütlicher Runde
Mittwoch, 17. Juni, 12.00 bis 13.30
Foyer St. Anton: Antoniussaal
Sich mit einem guten Mittagessen 
verwöhnen lassen und mit netten 
Menschen plaudern, das können Sie 
in unserer Mittagsoase.
Das Essen wird um 12.00 Uhr serviert. 
Kostenbeitrag: Fr. 15.– (Erwachsene); 
Fr. 8.– (Kinder). Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldung bis 
Montag zuvor erforderlich: 044 387 
46 00 (Sekretariat St. Anton) oder per 
E-Mail: patrizia.meleleo@zh.kath.ch

Pfarreileben

Gedächtnisse und Legate
Sa., 6.6., 16.30 Uhr,  
Gertrud Keller-Salman
So., 7.6., 9.30 Uhr, Pfr. Anton Spehn
Sa., 20.6., 16.30 Uhr,  
Monika Leibundgut
Fr., 26.6., 8.30 Uhr, Fam. Obrist-Bacher
Sa., 27.6., 16.30 Uhr, Philipp Holenstein
Do., 2.7., 8.30 Uhr, Otto und Maria 
 Müller-Stadler

St. Anton
Zürich-Hottingen 
www.st-anton-zuerich.ch | 044 387 46 00
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neue Leitung fördern, da das Seelsor-
ge- sowie das Katecheseteam bereits 
heute in beiden Pfarreien tätig ist.

Pfarrer Wojciech Kaszczyc wirkte be-
reits als Vikar und seit einem Jahr als 
«Pfarrer in solidum» für den Seelsor-
geraum St. Anton und Maria Krö-
nung. Er wird neu Seelsorgeraum-
Pfarrer. In seiner Leitungsaufgabe für 
die beiden Pfarreien wird er künftig 
durch Monika Bieri unterstützt, die 
seit 2019 Pfarrer Rellstab als Leitungs-
assistenz zur Seite steht und als Seel-
sorgerin in St. Anton wirkt.
Die beiden bilden gemeinsam ein Lei-
tungsteam mit spezifischen Aufga-
ben- und Verantwortungsbereichen, 
die pfarreiübergreifend wahrgenom-
men werden. Daher werden sowohl 
Pfarrer Kaszczyc wie auch Monika 
Bieri in beiden Pfarreien tätig sein 
und ihren Arbeitsort haben.

Im Bereich der Pastoral wird ab Mitte 
August Vikar Ernst Niederberger das 
Seelsorgeteam von St. Anton und 
 Maria Krönung ergänzen. Wir freuen 
uns, dass wir ihn dafür gewinnen 
konnten und hoffen, mit bewährten 
wie neuen Kräften im Team eine gute 
Zukunft für unsere beiden Pfarreien 
im Seelsorgeraum bieten zu können.

Wir danken den beiden Kirchenpfle-
gen wie auch dem Generalvikariat 
Zürich- Glarus für ihre Unterstützung 
zum neuen Leitungsmodell und freu-
en uns auf die Zusammenarbeit und 
alle Begegnungen, die aus unserer 
 Tätigkeit mit Ihnen, liebe Pfarrei-
angehörige von St. Anton und Maria 
Krönung erwachsen.
Pfarrer Wojtek Kasczcyc und  
Monika Bieri

Kunst in der Kirche St. Anton: 
«Garten Eden» von mastro 7
Donnerstag, 18. Juni, 19.30
Musik und theologische Gedanken 
zur Ausstellung mit Pfr. Andreas 
 Rellstab, Marco Schmid und  
Gabriele Marinoni (Orgel)
Der Kirchenraum wird in der christli-
chen Tradition häufig als ein erneuer-
ter Garten Eden verstanden. Diese 
Idee spiegelt sich besonders in der In-
nenarchitektur klassisch inspirierter 
Kirchenräume wider, wie etwa in der 
neuromanischen Kirche St. Anton. 
Säulen, die an Bäume erinnern, sowie 
zahlreiche Ornamente aus Flora und 
Fauna verbinden Natur und Architek-
tur. Inspiriert von der Bibel greift 
 Maestro 7 diese symbolische Kraft der 
Bäume in seiner Installation auf. Die 
Ausstellung «Garten Eden» ist zu den 
üblichen Kirchenöffnungszeiten (aus-
ser während Gottesdiensten) offen.

 Verabschiedung von  
Pfr. Andreas Rellstab
Pfarrer Andreas Rellstab verlässt un-
sere Pfarrei nach über 10-jährigem 
Dienst – gerne möchten wir ihn an-
lässlich des Patroziniums von St. An-
ton gebührend verabschieden. Nach 
dem Gottesdienst ist im Foyer bei 
 einem einfachen Essen Gelegenheit, 
miteinander und mit Pfarrer Rellstab 
ins Gespräch zu kommen, zusammen 
zu sein und auf Wiedersehen zu sa-
gen. Dazu gibt es Spielmöglichkeiten 
für Kinder. Für das Dessertbuffet neh-
men wir gerne Spenden entgegen (via 
QR-Code auf dem Flyer – bitte beach-
ten Sie dazu unsere Webseiten).

Neues Leitungsteam für den 
Seelsorgeraum
In der letzten Ausgabe des Pfarrblat-
tes Forum hat sich Pfarrer Andreas 
Rellstab verabschiedet. Wir weisen 
gerne nochmals auf die Einladung 
zum Patrozinium St. Anton vom 
13. Juni hin, mit der Gelegenheit, sich 
persönlich von ihm zu verabschieden. 
Wie wird es weitergehen?
Unser Seelsorgeraum – das heisst die 
Pfarreien St. Anton (Hottingen) und 
Maria Krönung (Witikon), die von 
 einem Seelsorgeteam gemeinsam be-
treut werden – kann in diesem Jahr 
sein 20-jähriges Bestehen feiern. Die-
se gemeinsame Struktur möchten wir 
weiterhin erhalten und durch eine 

Das neue Leitungsteam des Seelsorgeraumes St. Anton und Maria Krönung:  
Pfarrer Wojciech Kaszczyc und Monika Bieri.
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Pfarrer: Dr. Andreas Rellstab und Wojciech Kaszczyc
Seniorenpastoral: Priska Machuzhak-Loepfe
Leitungsassistenz / Seelsorge: Monika Bieri
Katechse / Jugend / Familien: Andi Pinsini, Heidi Hürlimann, Patrizia Meleleo
Verwalter Foyer St. Anton: Adrian Kaiser Sakristan: Zef Spaqi
Sekretariat: Sonja Meier
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8.30–12.00, 14.00–17.00 / Mi, Fr 8.30–12.00
E-Mail: st.anton@zh.kath.ch
Adresse: Neptunstrasse 70, Postfach, 8032 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-hottingen
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Gottesdienste

10. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 6. Juni
18.00 Eucharistiefeier
Gestaltung A. Rellstab
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Sommerlager St. Martin
Sonntag, 7. Juni
10.30 Firmung
Gestaltung Domprobst A. Fischer / 
C. Zintel
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Sommerlager St. Martin
Montag, 8. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Juni
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 12. Juni
8.30 Eucharistiefeier

11. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 13. Juni
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Juni
10.30 Eucharistiefeier anschl. KGV
Gestaltung Claretiner-Patres
Musik C. Riedweg, Orgel
Kollekte Claretiner
Montag, 15. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. Juni
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 19. Juni
8.30 Eucharistiefeier

12. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 20. Juni
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Juni
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung J. Heinen / C. Giovine
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Flüchtlingshilfe der Caritas
Montag, 22. Juni
8.30 Eucharistiefeier

Anmeldungen Religionsunterricht 
Schuljahr 2026/2027
Unser Religionsunterricht lädt Kin-
der und Jugendliche ein, den katholi-
schen Glauben zu entdecken, Fragen 
zu stellen und Gemeinschaft zu erle-
ben – als wertvolle Ergänzung zum 
Schulalltag. Wir freuen uns, wenn Sie 
Ihr Kind für das Schuljahr 2026/2027 
noch zum Religionsunterricht an-
melden möchten. Das Anmeldefor-
mular finden Sie auf unserer Home-
page.

Werktagsmessen 2027
Bezüglich einer Umstrukturierung 
unserer Gottesdienstzeiten an Werk-
tagen möchten wir Sie einbeziehen 
und Ihre Rückmeldungen hören. Des-
halb laden wir Sie herzlich zu einer 
Diskussionsrunde am Sonntag, 
21. Juni 2026, im Anschluss an die 
Sonntagsmesse ein.

Pfarreileben

Legate und Gedächtnisse
Priska Tanner am 15. Juni
Liselotte und Urs Strub und
Paul und Maria Strub am 21. Juni

Firmung in St. Martin
Am Sonntag, 7. Juni, empfangen 
 folgende Jugendliche das Sakrament 
der Firmung:
Oona Amgwerd
Sofie Bär
Gaia Brandimarte
João Fragoso
Karolina Kern
Sophia Lehner
Raphael Nikollaj
Nina Weisser
Wir wünschen den Firmandinnen 
und Firmanden Gottes Segen und die 
Kraft des Heiligen Geistes auf ihrem 
weiteren Lebensweg. Wir laden die 
ganze Gemeinde ein, die Jugendli-
chen im Gebet zu begleiten und die-
sen Festgottesdienst mitzufeiern. Im 
Anschluss sind alle herzlich zu einem 
Apéro eingeladen.

Mittwoch, 24. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Juni
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 26. Juni
8.30 Eucharistiefeier

13. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 27. Juni
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Juni
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung J. Heinen
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Papstkollekte
Montag, 29. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Juli
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. Juli
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 3. Juli
8.30 Eucharistiefeier

Angebote

Frauenkreis
Mittwoch, 24. Juni, 14.00
Unser Frauenkreis trifft sich im 
 Pfarreisaal zum gemeinsamen 
 Austausch und Handarbeiten.

Letzte Plätze Sommerlager
Sonntag, 9. August, bis  
Freitag, 14. August
Für unser beliebtes Sommerlager sind 
nur noch wenige Plätze frei. Bald geht 
es nach Raschainas, und bereits über 
25 Personen haben sich angemeldet! 
Unter dem Motto «Detektei Mor-
ningstar – die Akte Raschainas» tau-
chen wir gemeinsam in eine spannen-
de Welt voller Rätsel, Teamgeist und 
Abenteuer ein. Wer noch dabei sein 
möchte, sollte sich rasch und bis spä-
testens 15.6. über unsere Website an-
melden – wir freuen uns auf alle 
 Detektive, die mit uns auf Spuren-
suche gehen.

St. Martin
Zürich-Fluntern 
www.st-martin.ch | 044 251 55 33
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sem Sakrament wird sichtbar, was 
Gott längst begonnen hat: seinen 
Geist zu schenken, der stärkt, ermu-
tigt und in Bewegung bringt. Histo-
risch ist die Firmung eng mit Taufe 
und Eucharistie verbunden. In der 
frühen Kirche wurden diese drei 
Schritte oft in einer Feier gespendet – 
als grosser Einstieg in das Leben mit 
Christus und in die Gemeinschaft der 
Kirche. Später wurden Taufe und Fir-
mung zeitlich getrennt: Die Taufe 
meist im Kindesalter, die Firmung in 
einem Lebensabschnitt, in dem junge 
Menschen bewusst Ja sagen können – 
mit wachem Verstand, eigenem Her-
zen und der Erfahrung erster Ent-
scheidungen. Für unsere Pfarrei be-
deutet Firmung nicht nur ein schönes 
Fest mit Kerzen und guten Fotos, son-
dern einen echten Rollenwechsel. Die 
Jugendlichen sind nicht länger nur 
«dabei», sie werden Mittragende. Sie 

dürfen und sollen Verantwortung 
übernehmen. Manches wird klein an-
fangen – beim Ministrieren, beim 
Mithelfen an Anlässen, oder in einer 
Jugendgruppe. Vielleicht ist das 
Schönste an der Firmung, dass sie 
zwei Bewegungen verbindet: Gott be-
kräftigt seine Zusage – «Ich bin mit 
dir, mein Geist begleitet dich» – und 
die Jugendlichen signalisieren: «Wir 
wollen unseren Platz in dieser Kirche 
suchen und finden.» Als Pfarrei sind 
wir eingeladen, diesen Weg nicht nur 
wohlwollend zu betrachten, sondern 
aktiv Räume zu öffnen, Ideen zuzu-
lassen und Verantwortung wirklich 
zu teilen. Denn das Sakrament allein 
macht noch keine «reifen Christen». 
Aber es setzt ein starkes Zeichen: Ihr 
seid nicht mehr nur die Zukunft der 
Kirche – ihr seid ihre Gegenwart.

Kirchgemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung am Sonntag, 
14. Juni 2026, im Anschluss an den 
Gottesdienst von 10.30 Uhr im Pfarrei-
saal.

Rückblick: Firmreise nach Rom
Vom 20. bis 25. April reisten wir ge-
meinsam mit 7 Firmanden aus unse-
rer Pfarrei und 13 Firmanden aus 
St. Katharina nach Rom und durften 
dort eine eindrückliche Firmreise er-
leben. Untergebracht waren wir in ei-
nem Franziskanerkloster unmittelbar 
neben dem Petersdom. Der Tag be-
gann und endete jeweils mit dem ge-
meinsamen Morgen- und Abendge-
bet, wodurch auch geistlich schnell 
eine besondere Gemeinschaft ent-
stand. Während der Woche besuchten 
wir die vier Papstbasiliken: San Gio-
vanni in Laterano, den Petersdom, 
Sankt Paul vor den Mauern und Santa 
Maria Maggiore. Weitere Höhepunkte 
waren die Vatikanischen Gärten, die 
Begegnung mit der Schweizer Garde, 
das Treffen mit zwei weiteren Firm-
gruppen aus Zürich sowie die Mög-
lichkeit zur Beichte im Petersdom. 
Natürlich blieb auch Zeit, gemeinsam 
die Innenstadt Roms zu erkunden 
und italienisches Lebensgefühl zu er-
leben. Besonders eindrücklich war je-
doch etwas anderes: Wir durften die 
katholische Kirche in ihrer weltwei-
ten Dimension erleben und gewisser-
massen «katholische Luft atmen». Der 
Glaube wurde konkret erfahrbar – im 
Gebet, in den Kirchen, in der Gemein-
schaft und in den Begegnungen mit 
Menschen aus aller Welt. Im Laufe der 
Reise wuchsen die Jugendlichen im-
mer mehr zu einer Gruppe zusam-
men. So wurde die Reise nicht nur zu 
einer Entdeckung Roms, sondern 
auch zu einer wertvollen gemeinsa-
men Glaubens- und Gemeinschafts-
erfahrung.

ANgeDACHT – wenn Glaube 
erwachsen wird
Unter dem Titel «Sakrament» ver-
birgt sich leicht etwas, das nach Lehr-
buch und Pflicht klingt. Doch die Fir-
mung ist im Kern etwas anderes: Sie 
ist ein Moment, in dem Kirche zu jun-
gen Menschen sagt: «Dein Glaube, 
deine Fragen, deine Begabungen – all 
das zählt. Du wirst gebraucht.» In die-

Rom – die ewige Stadt
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Pfarreibeauftragter: Christopher Zintel Seelsorge: Caroline Giovine
Mitarbeitender Priester: Jürgen Heinen Pfarradministrator: Andreas Rellstab
Seniorenpastoral/Ökumene: Nicola Siemon
Katechese: Betty Gadient, Patrizia Meleleo, Ana Stimac
Hausdienst/Sakristan: Emmanuel Lecomte
Leitungsassistenz: Franziska Kistler Sekretariat: Ana Stimac
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–11.30 / Mo, Di, Do 14.00–17.00
E-Mail: st.martin@zh.kath.ch
Adresse: Krähbühlstrasse 50, 8044 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-fluntern
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Gottesdienste

10. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 6. Juni
17.30 Wort-Gottes-Feier mit  
Kommunion
Sonntag, 7. Juni
10.00 Wort-Gottes-Feier mit  
Kommunion
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 9. Juni
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Messfeier
Freitag, 12. Juni
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

11. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 13. Juni
16.45 Beichtgelegenheit
17.30 Messfeier mit dem  
Cantamus-Chor
Sonntag, 14. Juni
10.00 Ökumenischer Gottesdienst in 
der Kirche Oberstrass
Der Gottesdienst in der Bruder-Klaus-
Kirche fällt aus. Zu kirchenverbinden-
der Gemeinschaft lädt unser Gottes-
dienst um 10.00 Uhr in der ref. Kirche 
Oberstrass ein. Davor am Samstag at-
traktive Marktangebote von 10.00 bis 
16.00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 16. Juni
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Wort-Gottes-Feier mit  
Kommunion
20.00 Ökumenischer Lobpreis- und 
Gebetsabend
In ökumenischer Geschwisterlichkeit 
singen, beten und Bibelnahrung  
teilen. Willkommen!
Mittwoch, 17. Juni
17.00 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 18. Juni
18.30 Ungarische Gebetsgruppe
Freitag, 19. Juni
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

Donnerstag, 2. Juli
18.30 Ungarische Gebetsgruppe
Freitag, 3. Juli
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

Angebote

MahlZiit – Wähenzmittag
Dienstag, 9. Juni, 12.15
Anmeldung bis Freitag zuvor.

Turnerinnen Riedtli
Dienstag, 9. Juni, 20.00
Zweite Gruppe: 21.00 Uhr. Sowie 
16./23. und 30. Juni. In der Riedtli-
Turnhalle, Riedtlistr. 41.

Gruppe «Bibelabend»
Mittwoch, 10. Juni, 19.00

Internationale Tänze
Donnerstag, 11. Juni, 14.00
Sowie am 18., 25. Juni und 2. Juli.

KinderCHOR
Donnerstag, 11. Juni, 16.30
Sowie am 18./25. Juni und 2. Juli.

Wanderung mit der Wander gruppe 
Paulus – Bruder Klaus
Freitag, 12. Juni
Sowie am 26. Juni.

FANTASTIKUS – Bewegen,  
Spielen, Forschen
Freitag, 12. Juni, 15.15
Sowie 19., 26. Juni und 3. Juli.

12. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 20. Juni
16.00 Firmung in Bruder Klaus mit 
der Singgruppe Kalliope
Am Samstag wird Dompropst Dr. Al-
bert Fischer aus Chur 9 Jugendlichen 
aus unserer Pfarrei das Sakrament der 
Firmung spenden. In der Firmung 
werden die Firmand*innen mit dem 
Heiligen Geist gestärkt, um ihren Le-
bensweg als mündige und engagierte 
Christ*innen zu gestalten. Gott selbst 
sagt uns seine Wegbegleitung zu, wie 
es in einem Kirchenlied treffend 
heisst: «Hergesandt aus Welten, die 
noch niemand sah, kommt der Geist 
zu uns und Gott ist selber da.» Alle 
Pfarreiangehörigen sind herzlich ein-
geladen, unsere Jugendlichen in die-
sem wichtigen Moment durch ihr Ge-
bet und ihre Anwesenheit zu unter-
stützen. Die Messfeier um 17.30 Uhr 
fällt aus.
Sonntag, 21. Juni
10.00 Messfeier
Legat Hugo und Alma Roggenmoser
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 23. Juni
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Messfeier
Freitag, 26. Juni
8.00 Rosenkranzgebet
8.30 Messfeier

13. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 27. Juni
16.45 Beichtgelegenheit
17.30 Messfeier
Sonntag, 28. Juni
10.00 Messfeier mit anschliessendem 
Grüezi-Sunntig
11.30 Magyar Mise (ungarisch)
Dienstag, 30. Juni
8.30 Rosenkranzgebet
9.00 Messfeier
Mittwoch, 1. Juli
18.15 Stille am Mittwoch
Von 18.15–19.00 Uhr in der Krypta Bru-
der Klaus zusammen für persönliche 
und universale Anliegen einstehen. 
Das ökumenische Vorbereitungsteam 
freut sich über dein Mitbeten!

MahlZiit
Dienstag, 16. Juni, 12.15
Anmeldung bis Freitag, 12. Juni.

Bruder Klaus
Zürich-Oberstrass 
www.bruderklauszuerich.ch | 043 244 74 44
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Als Mitglieder in die Rechnungsprü-
fungskommission wurden gewählt: 
Hansjürg Peter (Präsident), Stefan 
Zahner, Ursula Hatzikiriakos-Huber.
Die offizielle Publikation der Be-
schlüsse findet auf der Forum-Platt-
form statt: www.forum-magazin.ch/
zuerich-oberstrass/publications

Tagesausflug mit dem Car:  
Niklaus von Flüe u. Dorothee Wyss
Mittwoch, 1. Juli, 10.00 
Begleiten Sie uns auf eine spannende 
Entdeckungsreise zu Bruder Klaus 
und seiner Ehefrau Dorothee Wyss. 
Höhepunkte sind die Ausstellung 
«Dorothee Wyss – die Geschichte ei-
ner aussergewöhnlichen Frau» im Ge-
burtshaus von Niklaus von Flüe, ein 
feines Mittagessen im Jugendstil-
Hotel Paxmontana sowie das ein-
drückliche Multimedia-Erlebnis im 
LUMEUM im Kloster Bethanien. 

100 Ölgemälde erwachen auf einer 
360°-Leinwand zum Leben und ent-
führen uns in die Zeit von Niklaus 
und Dorothee mit all ihren Erlebnis-
sen. Möglichkeit zum Ranft-Besuch.
Kommen Sie mit und lassen Sie sich 
auf eine neue Begegnung mit unse-
rem Kirchenpatron und seiner Fami-
lie ein! Anmeldung bis 23. Juni.  
Wir freuen uns auf Sie.
Franz-Othmar Schaad, Sozialarbeiter

Untiabschluss für die ganze 
Pfarreifamilie
Samstag, 4. Juli, 17.30 
Zum Schuljahresende findet ein Fa-
miliengottesdienst mit der Singgrup-
pe Kalliope, mit Kinderkirche und 
Fantastikus-Aufführung statt. An-
schliessend Grillfest und Attraktio-
nen der Jubla. Komm auch und bringe 
einen Salat- und/oder Dessertbeitrag 
zum Teiletebuffet mit!

Gemeinsam unterwegs –  
Ökum. Wanderwoche 2026
Samstag, 20. Juni
Vom 20. bis 27. Juni sind die Teilneh-
menden der drei Landeskirchen im 
Kreis 6 in der Region Lenzerheide un-
terwegs. Sie erleben gemeinsame Tage 
in der eindrucksvollen Berglandschaft. 
Wir wünschen allen eine gesegnete, er-
holsame und bereichernde Zeit.

Religiöses in der Rock- und 
Popmusik
Freitag, 26. Juni, 14.30
Pop- und Rockmusik haben eine tiefe-
re Verbindung zur Religion, die oft 
unbewusst ist. Viele berühmte Musi-
kerinnen und Musiker verwenden bi-
blische Themen in ihren Songtexten. 
Dr. Manfred Kulla, Diakon und Ge-
meindeleiter der Pfarrei Bruder Klaus, 
zeigt anhand von Beispielen religiöse 
Motive auf, ordnet dieses Phänomen 
theologisch ein und hinterfragt es so-
weit nötig kritisch. 
Ort: Kath. Pfarreizentrum Herz Jesu 
Oerlikon, Schwamendingenstr. 55

Jass- und Spielnachmittag  
fällt aus
Mittwoch, 1. Juli, 14.00
Der Spielnachmittag wird verschoben 
auf Mittwoch, 15. Juli.

Zürcher Wallfahrt nach Einsiedeln
Samstag, 4. Juli
Wir freuen uns auf viele Pilgerinnen 
und Pilger, die mit Bischof Joseph  
Maria unseren Glauben feiern.
Informationen und Anmeldung unter 
www.zhkath.ch/wallfahrt

Pfarreileben

Beschlüsse der Kirchgemeinde-
versammlung
Die Kirchgemeinde Zürich-Bruder 
Klaus hat am 3. Mai 2026 folgende 
 Beschlüsse gefasst:
1. Abnahme Rechnung 2025
Die Jahresrechnung 2025 wurde 
 genehmigt.
2. Erneuerungswahlen der Behörde 
2026–2030 Kirchenpflege und Rech-
nungsprüfungskommission 
Als Mitglieder in die Kirchenpflege 
wurden gewählt: Marcel Z’graggen 
(Präsident), Roland Brun, Ricardo 
Dias, Ursula Landolt, Gianni Silvestri, 
Petra Zenklusen. 

Einen Tag auf den Spuren von Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss: eindrück-
liche Multimedia-Show im LUMEUM, Ranft und Ausstellung zu Dorothee.
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Seelsorge: Dr. Manfred Kulla, Diakon und Pfarreibeauftragter;  
Esther Pfister-Gut, Seelsorgerin; Peter Varga, priesterlicher Mitarbeiter; 
Franz-Othmar Schaad, Sozialdienst; Marcel von Holzen, Pfarradministrator
Katechese: Verena Corrado-Sposito, Felix Marti
Sakristei/Hausdienst: Dalibor Prusac, Karin Steinauer, Werner Beerle
Sekretariat: Maja Bisig, Nadia De Padua
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.00–11.30, 13.30–16.30 / Mi 8.00–11.30
E-Mail: info@bruderklauszuerich.ch
Adresse: Milchbuckstrasse 73, 8057 Zürich

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/zuerich-oberstrass
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Messes

Mardi
18.15 Messe
Mercredi
18.15 Messe
Jeudi
18.15 Messe
Vendredi
18.15 Messe

10e dimanche du Temps ordinaire

Samedi 6 juin
18.00 Messe animée par l’aumônerie 
suivie d’un apéritif
Dimanche 7 juin
11.00 Messe

11e dimanche du Temps ordinaire

Samedi 13 juin
18.00 Messe
Dimanche 14 juin
11.00 Messe suivie d’un apéritif

12e dimanche du Temps ordinaire

Samedi 20 juin
18.00 Messe
Dimanche 21 juin
11.15 Messe à la cathédrale de 
Constance et sortie paroissiale

13e dimanche du Temps ordinaire

Samedi 27 juin
18.00 Messe
Dimanche 28 juin
11.00 Messe de clôture de l’année 
 pastorale suivie d’un apéritif

Propositions

Réunion étudiants et jeunes pros
Mardi 9 juin, 19.45
Mission

Prière du Rosaire
Mercredi 10 juin, 17.30

fécondité de ce don. Le film « Des 
hommes et des dieux » en 2010 et leur 
béatification en 2018 ont posé des ja-
lons. Ce film avait souligné cette belle 
histoire d’hommes allés jusqu’au bout 
de leur fidélité à leur foi et à un 
peuple. Leur béatification, une pre-
mière en terre d’islam, avait incarné 
une espérance formulée par le pape 
François par la voix de son émissaire 
en début de célébration : « Nous 
croyons que cet événement inédit 
dans votre pays dessinera un grand 
signe de fraternité dans le ciel algé-
rien à destination du monde entier » 
(8 décembre 2018). Ce 30e anniversaire 
est un moment d’écoute de la récep-
tion de ce message de fraternité et de 
paix qu’ils nous ont adressé. Nous ap-
profondirons ensemble comment ce 
message peut nourrir concrètement, 
ici et maintenant, nos vies et nos en-
gagements pour le dialogue, la frater-
nité et la paix.
Marie-Dominique Minassian est doc-
teure en théologie ; elle a consacré sa 
carrière à l’étude de la spiritualité 
chrétienne, en mettant l’accent sur les 
martyrs de Tibhirine et le dialogue 
interreligieux. À l’université de Fri-
bourg, elle est responsable du pôle de 
recherche « Les martyrs d’Algérie » et 
collabore avec la chaire de théologie 
morale.
Par Electra Bettems

Sortie paroissiale à Constance
Dimanche, 21 juin
La sortie paroissiale est l’occasion de 
partager une journée avec les 
membres de notre Mission et l’oppor-
tunité de mieux nous connaitre les 
uns les autres. Cette fois, nous allons 
visiter la ville de Constance en Alle-
magne, où il y a plus de 600 ans, s’est 
déroulé un des événements les plus 
importants de la chrétienté pour for-
ger l’unité de l’Eglise et éviter un 
schisme.
La journée commencera par le rendez- 
vous à 10 h au pied du bâtiment du 
Concile de Constance. Nous nous 

Adoration
Jeudi 11 juin, 17.30

Pèlerinage des catéchistes 
au Ranft
Samedi 13 juin

Prière du Rosaire
Mercredi 17 juin, 17.30

Adoration
Jeudi 18 juin, 17.30

Réunion étudiants et jeunes pros
Mardi 23 juin, 19.45
Mission

Prière du Rosaire
Mercredi 24 juin, 17.30

Adoration
Jeudi 25 juin, 17.30

Messe animée par le groupe 
d’intercession et de louange
Vendredi 3 juillet, 18.15

Vie de la paroisse

Conférence de Marie-Dominique 
Minassian
Jeudi 11 juin, 20.00
Pour conclure en beauté « l’année des 
témoins », notre paroisse aura la joie 
d’accueillir Marie-Dominique Minas-
sian, qui nous aidera à nous mettre à 
l’écoute des bienheureux moines de 
Tibhirine. Son apport sera double :
• Une conférence, qu’elle donnera le 
jeudi 11 juin à 20 h dans les salles de  
la Mission, intitulée « L’héritage 
 spirituel des Bienheureux moines de 
Tibhirine et des martyrs d’Algérie » ;
• Une exposition itinérante sur ce 
thème qu’elle a conçue, qui sera inau-
gurée le 11 juin et restera dans nos 
salles jusqu’au 28 juin.
Trente ans après le martyre des 
moines de Tibhirine et des 12 autres 
religieuses et religieux entre 1994 et 
1996, se pose à nous la question de la 

Sainte-Famille
Mission Catholique de Langue Française de Zurich 
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vitude » (1 Co 9, 27) et s’attacher conti-
nuellement à la seule Sagesse éter-
nelle, c’était là tout leur souci et toute 
leur visée.
Mais hélas ! dans les temps actuels, le 
monde vieillissant déjà, cet amour 
 divin s’est tellement refroidi dans les 
cœurs de beaucoup qu’il est presque 
éteint et qu’on en trouve peu qui s’ef-
forcent à la piété, cherchent une nou-
velle grâce qui les réchauffe, se ré-
jouissent lorsque souffle le vent du 
Sud, d’être plus fréquemment inondés 
d’une pluie de larmes, cherchent la 
joie de la visite divine et de la parole 
d’en haut ; mais attentifs à l’étude de  
la vanité, « aux généalogies sans fin » 
(1 Tm 1, 4) et aux délices corporels, ils 
sont liés par une torpeur mortelle. Ce-
pendant la Sagesse divine, soucieuse 
du salut de tous, désirant toujours 
 délivrer ses élus de ces maux, entend 
principalement dans le présent 

 ouvrage, non pas informer les igno-
rants – « la terre est déjà remplie de la 
science du Seigneur » (Is 11, 9) –, mais 
rallumer ceux qui sont éteints, en-
flammer les froids, émouvoir les 
tièdes, provoquer à la ferveur ceux qui 
ne sont pas fervents et exciter à la vi-
gilance des vertus ceux qui dorment 
du sommeil de la négligence. C’est 
pourquoi la clémence du Sauveur a 
daigné montrer le présent opuscule 
en vision sous la forme d’une très 
belle horloge, décorée de magnifiques 
roses et ornée d’une variété de timbres 
sonores, rendant un son doux et cé-
leste et élevant tous les cœurs. 
Voici un aperçu de celui qui fut égale-
ment un disciple attentif de l’œuvre  
et des écrits de Maître Eckhart.

Frère Joseph de Almeida Monteiro op

joindrons à la messe célébrée à 11 h 15 à 
la cathédrale, suivie d’un piquenique. 
Pendant l’après-midi est prévue la 
 visite des autres églises de la ville.
Par Juilleto Giro pour le Conseil 
 Pastoral Paroissial

Messe d’action de grâce
Dimanche, 28 juin
Pourquoi venir ?
D’abord, pour la raison la plus fonda-
mentale : l’Eucharistie. Elle est la 
« source et le sommet » de notre vie de 
foi. C’est le ciment de notre commu-
nauté, le moment de recharger les bat-
teries spirituelles avant les vacances. 
C’est un motif d’action de grâce en soi, 
même si vous avez l’impression que 
votre année a ressemblé à un mara-
thon.
C’est l’occasion de cultiver notre 
 fraternité, de continuer à construire 
notre communauté.
Venez nombreux, avec votre joie et vos 
mercis !
Par Etienne Pierre pour le Conseil 
 Pastoral Paroissial

Bienheureux Henri Suso
Puisque notre communauté effectue 
une visite à Constance, où est né le do-
minicain Henri Suso (1295-1366), un 
des grands mystiques rhénans, voici 
un extrait d’un de ses ouvrages ma-
jeurs et un des plus populaires au 
 XIVe et XVe siècles, L’Horloge de la Sa-
gesse. Dans le prologue il écrit ceci :
« Aimez le Seigneur dans sa bonté, et 
cherchez-le dans la simplicité de votre 
cœur, car il se laisse trouver par ceux 
qui ne tentent pas et se manifeste à 
ceux qui ont foi en lui » (Sg 1, 1–2). Au-
trefois dans l’église primitive, la Sa-
gesse divine apparut souvent et de 
bien des façons à ses élus, et elle illu-
mina de sa lumière les âmes de ceux 
qui, fervents d’esprit, servaient le Sei-
gneur « dans la sainteté et la justice 
en sa présence » (Lc 1, 75). Alors, en  
effet, Dieu avait envoyé « un feu d’en 
haut dans leurs os » (Lm 1, 13) et leurs 
cœurs devinrent tout brûlants de l’ar-
deur de la charité : au dehors se répan-
dait la flamme d’œuvres brillantes et 
d’exemples efficaces. Cherchant le Sei-
gneur dans la bonté et la simplicité de 
cœur, ils n’avaient aucun souvenir des 
affaires du siècle. Mais pleurer les pé-
chés, tendre vers les choses divines, se 
dominer, « réduire leurs corps en ser-

Horloge de la sagesse
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Administrateur: Frère Joseph de Almeida Monteiro OP
Vicaire: Frère Lucas Onana OP
Déléguée à la catéchèse: Electra Bettems
Secrétariat: Sandrine Carme
Ouverture du secrétariat: Ma–Ve 9.00–12.00, 14.00–18.00
E-Mail: secretariat@missioncatholique.ch
Adresse: Hottingerstrasse 36, 8032 Zurich
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